
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!
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Ladengeschäft in Eschborn
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RESTAURANT

B R U N C H  
9. Sept. 2007
23. Sept. 2007

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

2 0 J A H R E

REINIGUNGS-SONDERAKTION
Wertcoupon für Bettfedern-Reinigung 
Coupon bitte mitbringen, Wert € 12,--

RE IN IGUNGS-SONDERAKT ION

B I S  30 .  OKTOBER  2007
Bringen Sie ihre Betten und Kissen in Schwung

Modernste Bettfedernreinigung
- innerhalb eines Tages -

Besondere Angebote an Inletts und Daunen
Neuanfertigung, Auf- und Umarbeitung

Othopädische Fachberatungswochen
600 Matratzen bis 50% reduziert

Betten Rühl
Oberursel-Weißkirchen · Weißkirchener Straße 77 

Tel. 0 61 71 / 7 36 13 · www.betten-ruehl.de

109 Schülerinnen + Schüler = 1 Vorklasse + vier 1. Klassen in der Geschwister-Scholl-Schule 2007

Schulanfang der Geschwister-Scholl-Schule zum neuen
Schuljahr 2007/2008
Bei herbstlichen Temperaturen und eher trübem Wetter fand am Diens-
tag, 21. August 2007, die Einschulung der Grundschüler in Steinbach
statt. Zum neuen Schuljahr 2007/08 wurden an der Geschwister-
Scholl-Schule 109 Schülerinnen und Schüler in die Vorklasse und vier
erste Klassen aufgenommen. Nach dem Gottesdienst wurden alle
Kinder, Eltern und Gäste in unserer Schulturnhalle mit einem bunten
Begrüßungsprogramm der 4. Klassen empfangen. Die Einschulungs-
feier wurde von der Schulleiterin Frau Schulze eröffnet und auch Herr
Bürgermeister Frosch wünschte allen Steinbacher Schulkindern einen
guten Schulstart. Wie in den Jahren zuvor dürfen sich alle Kinder über
die gespendeten T-Shirts freuen. Elternbeirätin Frau Weber kündigte
die Cafeteria an, in der sich Eltern und Gäste nach der Begrüßungsfeier
aufwärmen konnten. Die wurde vom Elternbeirat und Eltern der zwei-
ten Klassen hervorragend organisiert und betreut. Vielen Dank auch

für die sehr leckeren Kuchenspenden. Die Brezeln für unsere Schul-
anfänger wurden wie immer vom Freundeskreis der Geschwister-
Scholl-Schule finanziert. Nach dem Unterricht des ersten Schultages
konnten noch viele Fotos geschossen und der neue Klassenraum be-
sichtigt werden. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, alle
Kolleginnen und Kollegen, die dazu beigetragen haben, dass die Ein-
schulung bei allen in freudiger Erinnerung bleibt. 
An alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Eltern und
Verkehrsteilnehmer richte ich die Bitte, sich wieder besonders
achtsam und rücksichtsvoll im Straßenverkehr zu verhalten
und die Regeln der Straßenverkehrsordnung einzuhalten.
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich einen guten Schulstart
ins neue Jahr, Freude und Motivation beim Lernen und viel Erfolg. Den
Kolleginnen und Kollegen sowie den Bediensteten unserer Schule
wünsche ich ebenfalls einen guten und frohen Schulanfang.
Alle Fotos Schule: Dieter Nebhuth · Text: Sabine Schulze, Schulleiterin

Anmeldung der Schulneulinge

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Für alle Kinder, die bis zum 30. Juni das sechste Lebensjahr vollenden,
beginnt die Schulpflicht am 1. August. Diese sind in den Monaten
September/Oktober des Jahres, das dem Beginn der Schulpflicht vor-
ausgeht, zum Schulbesuch anzumelden, dabei sind die deutschen
Sprachkenntnisse festzustellen.
Kinder, die nach dem 30. Juni das sechste Lebensjahr vollenden, kön-
nen auf Antrag der Eltern in die Schule aufgenommen werden. Die
Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der Schulleiter unter
Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens. Die Schulpflicht
beginnt mit der Einschulung.
Bei Kindern, die nach dem 31. Dezember das sechste Lebensjahr voll-
enden, kann die Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprü-
fung der geistigen und seelischen Entwicklung durch den schulpsy-
chologischen Dienst abhängig gemacht werden.
Hessisches Schulgesetz in der ab 1. August 2005 geltenden Fassung § 58 (1)
Sollten Sie ihr Kind vorzeitig einschulen wollen, setzen Sie sich bitte
direkt mit uns in Verbindung. Die Anmeldungen finden in der Schule
nach vorheriger Terminvereinbarung statt. Die Termine werden den
Eltern schriftlich mitgeteilt. 
Eltern, die bis zum 7. Sept. 2007 keinen Termin erhalten haben,
setzen sich bitte telefonisch in der Zeit von 9 bis 13 Uhr mit
dem Schulsekretariat (Tel. 06171-72690) in Verbindung.

S. Schulze, Schulleiterin

Traditionelle Bachrechtstaufe am 9. Sept. 07

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

Am 9. September 2007, ab 15.00 Uhr auf dem Pijnacker-
Platz, die traditionelle Bachrechtstaufe. Wir feiern ab
12.00 Uhr mit Live-Musik auf dem Rathausplatz.
Die Staabacher Pitschetreter  laden ein zur Bachrechtstaufe mit Live-
Musik. Gefeiert wird ab 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr auf dem Rathausplatz.
Die Bachrechtstaufe findet ab 15.00 Uhr auf dem Pijnackerplatz am
Steinbacher Wahrzeichen, der „Bütt”, statt. Gesorgt ist für alles, für
Hunger und Durst werden nämlich Steaks und Wurst gegrillt. In
gemütlicher Runde wollen wir beisammen sein, und hoffen, Sie kehren
alle mit ein. Es gibt viel Spiel und Spaß für die Kleinen.

Herbstflohmarkt der Waldwichtel am 30. Sept.

Krabbelstube „Waldwichtel“ Steinbach

Der nunmehr bereits 15. Waldwichtel-Flohmarkt der Krabbelstube
Steinbach findet in diesem Jahr am Sonntag, den 30. September 2007,
von 10 - 12  Uhr (nicht wie in den Vorjahren bis 13 Uhr) im Großen Saal
im Bürgerhaus, Untergasse 36 in Steinbach Ts. statt. Zahlreiche Anbie-
ter offerieren wie gewohnt Kleidung (bis Größe 116), Schuhe, Spiel-
sachen, Kinderwagen und alles andere rund ums Kleinkind. Für das
leibliche Wohl sorgt das große Kuchenbuffet. Weitere Infos gibt es bei
Carola Richter, Tel. 06171-75647 oder ca.richter@web.de. Jörn Sommer

Happy Birthday Kita „Regenbogen“
Mit einem großen Kinderfest feiert die Kindertagesstätte "Regen-
bogen" der evang. St. Georgsgemeinde Steinbach am 22. Sept. 2007
ab 12:30 Uhr ihr 40jähriges Bestehen. 
Auf dem Gelände der Gemeinde und der Kindertagesstätte werden
Spiele, eine Hüpfburg und eine tolle Tombola angeboten. Ein Plan-
wagen steht ab 14:30 Uhr für kurze Rundfahrten bereit. Natürlich ist
auch für das leibliche Wohl gesorgt: Würstchen, Salate, Kaffee und
Kuchen warten darauf verspeist zu werden. Bereits um 11:00 Uhr wird
das Fest mit einem offiziellen Akt im Gemeindehaus eröffnet. Eine
Fotoausstellung wird die 40 Jahre des Kindergartens sichtbar machen.
Um 17:00 Uhr beschließt ein Gottesdienst im Gemeindehaus der
Evang. St. Georgsgemeinde das Fest. Alle Steinbacher Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen mitzufeiern!

Evang. Kita „Regenbogen“ Steinbach

Ihr Taxi-Ruf in Steinbach (Ts.)

T A X I  K L A U S

✆ 0171- 3310987
Betriebssitz: 61449 Steinbach

5. Sommerfest des Gewerbevereins bei
Frau Tschierlich

Zum fünften Mal trafen sich Steinbachs Gewerbetreibende auf dem
Anwesen von Frau Tschierlich in der Untergasse. Angesagt waren ent-
spannende Gespräche und feiern - kein großer Rahmen, kein Programm,
keine Reden - und man hielt sich daran.  Walter Schütz - als Grillmeister
in Verstärkung mit Jürgen Schepp beherrschten von Anfang an als
Grillmeister die Szene. Essen und feiern war angesagt und das verstehen
sie beim Gewerbeverein. Jeder wurde reichlich satt und auch für
Getränke war ausreichend gesorgt. Bei schönstem Wetter hätte dieser
Abend eigentlich nur mehr Gewerbetreibende verdient. Ein Dankeschön
an das Organisationsteam um Andreas Bunk und Walter Schütz - gut
geschmeckt hat’s -.                               Fotos: Dieter Nebhuth

Gewerbeverein Steinbach

„Die Drei vom Grill” von links Jürgen Schepp, Dieter Schmidt und
Grillmeister Walter Schütz.

Fotos: Dieter Nebhuth

Bei einem kühlen Getränk und Gegrilltem konnte  man sich an diesem
Abend gut unterhalten.

Endlich freie Fahrt für Fußgänger

++ LESERBRIEF ++ LESERBRIEF ++ LESERBRIEF

Pünktlich zum Schuljahresbeginn ist es gelungen, die
Fußgängerampel an der Bahnstraße (Höhe Feldberg-
straße/Wingertstraße) so einzustellen, dass der fließende
Autoverkehr umgehend gestoppt wird, sobald der
Ampelknopf gedrückt worden ist. Großes Lob an die
Verantwortlichen dieser schon seit langem herbeigesehn-
ten Änderung! Wir hoffen, dass eilige Erwachsene (uns im
Übrigen nicht ausgenommen), insbesondere aber auch
die vielen Schul- und Kindergartenkinder, die an dieser
Stelle die Hauptstraße überqueren, nicht mehr - wie bisher
oft beobachtet - die Geduld verlieren und einfach loslaufen
statt nun nur kurz zu warten, bis es grün wird!

Sabine Farke
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WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler- und

Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Steinbacher Stadtparlament sagt

„JA” zum Bürgerbegehren am 25. Nov. 2007
In ihrer 12. öffentlichen Sitzung am Montag, den 3. September 2007, im Steinbacher Bürgerhaus

haben die Steinbacher Stadtverordneten mit den Stimmen von CDU (11), FDP (3), SPD (8) und

Bündnis 90 / Die Grünen (3) einstimmig dem Bürgerbegehren stattgegeben. Mehr Infos darüber in

der nächsten Steinbacher Information.                            Redaktion der Steinbacher Information

!!! AKTUELL +++ Letzte Meldung +++ AKTUELL !!!!

Wer hat schuld an den Schulden?
Eine Zeitverzögerung des geplanten Bauvorhabens am Taubenzehnten
und die dadurch entstehenden Mehrkosten lastet Bürgermeister Peter
Frosch in seinem Artikel vom 7.7.2007 in der Steinbacher Info dem Ein-
spruch der Bürgerplattform an und damit den Bürgerinnen und Bürgern
Steinbachs, die sich im Bürgerbegehren mit ihrer Unterschrift gegen die
Errichtung eines Lebensmittelmarktes in diesem Baugebiet aussprachen.
Bürgermeister Frosch übersieht dabei, dass es in unserer Demokratie ein
Recht auf Bürgerbegehren und Bürgerentscheid gibt und er übersieht,
dass das Zeitverzögerungsproblem hausgemacht ist. Die zahlreichen
Einwände der Steinbacher/innen, die als Leserbriefe in der Steinbacher
Information erschienen, wurden offensichtlich nicht ernst genommen.
Anstatt eine Alternative in die Planung mit aufzunehmen, wurde ein Zeit
und Geld kostendes Gutachten in Auftrag gegeben, das diesen Markt
legitimieren sollte, aber durch sein Ergebnis nicht überzeugte.
Das Filetstück des Baugebietes, das Grundstück des großen Reiterhofs,
wollen die Besitzer nicht verkaufen. Die Stadt hat für diesen Fall nicht
bedacht, dass zum Reiterhof 60 m Abstand wegen Staub- und Geruchs-
belästigung gehalten werden muss, was das Baugebiet am Tauben-
zehnten erheblich verkleinert und eine Änderung des Bebauungs-
planes erforderlich macht. Verhandelt wird mit den Besitzern über
Rechtsanwälte mit zeitlich ungewissem Ausgang. Bedauerlich, dass
die Stadt bei diesen Unwägbarkeiten nicht vorsichtiger zu Werke ging.
Hätte sie bis zu deren Klärung Vorverträge mit den Grundstückseigen-
tümern abgeschlossen, anstatt durch die HLG (Hessische Landgesell-
schaft) alle verfügbaren Grundstücke schon zu kaufen, müsste sie jetzt
nicht so viele Zinsen an die HLG für das vorgestreckte Geld bezahlen.
Das schmälert natürlich den Gewinn, den die Stadt sich durch den
Verkauf der Grundstücke erhoffte. Die Bürgerplattform lässt sich nicht
den schwarzen Peter zuschieben, Herr Frosch!
Sprecher der Bürgerplattform: Carola Biermann, Jochem Entzeroth, Gerd Hilper

Bürgerplattform zur Stärkung des Pijnackerplatzes

Wählen gehen! JA zum Bürgerbegehren
In der öffentlichen Stadtverordnetenversammlung am 3.8.2007 wurde
bereits beschlossen, dass ein Bürgerentscheid über den Bau eines
Lebensmittelmarktes im Neubaugebiet am Taubenzehnten - nach
Prüfung der Unterschriftenlisten durchgeführt wird. Bürgermeister
Peter Frosch hatte sowohl bei der Übergabe der Unterschriftenlisten als
auch in seinem Beitrag in der Steinbacher Information vom 7.7. und
25.8.2007 auf formale Fehler der Bürgerplattform bei der Durchführung
des Bürgerbegehrens hingewiesen (versäumte Fristen, fehlender
Kostendeckungsvorschlag usw). Eine Prüfung durch den hessischen
Städte- und Gemeindebund hat dem nicht entsprochen, sondern dessen
Zulässigkeit festgestellt und die Durchführung des Bürgerentscheides
empfohlen. Damit haben die Bürgerinnen und Bürger Steinbachs einen
ersten Erfolg, aber noch nicht das Ziel erreicht. Mit 1372 Unterschriften
wurden weit mehr als die notwendigen ca. 700 Stimmen (= 10% aller
Wahlberechtigten) erreicht. Allerdings sind für einen erfolgreichen Bür-
gerentscheid ca. 1750 Stimmen notwendig (= 25% aller Wahlberechtig-
ten). Der Bürgerentscheid muss von der Stadtverwaltung als reguläre
Wahl durchgeführt werden.
Als Termin für diese Wahl wurde von der Stadtverwaltung Sonntag, der
25.11.2007, vorgeschlagen. Allerdings wird darüber noch endgültig auf
der öffentlichen Stadtverordnetenversammlung am 3.9.2007 entschieden.
Als Alternative kommt der 27.1.2008 in Frage, das bedeutet eine
Zusammenlegung mit der Landtagswahl in Hessen. 
Bleiben Sie nicht auf halbem Wege stehen! Gehen Sie zur Wahl!
Die Bürgerplattform braucht Ihre Unterstützung zum Wohle unserer
Stadt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum nächsten Treffen am
Montag, den 10.9.2007, um 19.30 Uhr, im Gasthaus zum Brunnen, Bahn-
str. 7. Sie finden uns im Internet: www.buergerplattform-steinbach.de
Sprecher der Bürgerplattform: Carola Biermann, Jochem Entzeroth, Gerd Hilper

Kreisjugendfeuerwehr - Zeltlager 2007

Freiwillige Feuerwehr Steinbach - Jugend + Förderverein -

Am Samstag, den 11.08.07 brach die Jugendfeuerwehr der Stadt Stein-
bach zum diesjährigen Kreisjugendfeuerwehrzeltlager nach Lohra
Kirchvers auf. Mit insgesamt 56 Personen aus Steinbach (28), Bad
Homburg (11) und Neu Anspach (17) wurde auf dem Zeltplatz der
Hessischen Jugendfeuerwehr gezeltet. Nachdem alle Zelte für die
Unterkünfte und Küche errichtet waren, bot sich die Zeit sich gegenseitig
kennen zu lernen. Am Sonntag ging es mit der Erkundung des Zelt-
platzes sowie dem Stadtteil Kirchvers in spielerischer Form weiter. Auf-
grund des guten Wetters ging es anschließend noch ins Schwimmbad.
Die nahe gelegene Stadt Gießen wurde am Montag besichtigt. Dabei war
ein Besuch im Mathematikum und eine Besichtigung der Berufsfeuer-
wehr Gießen eingeschlossen.Am Dienstag besuchten wir den Edersee.
Dort wurde sommergerodelt und der Staudamm überquert. Der Ausflug
endete mit einem Besuch an einem Badesee in Marburg. Mittwoch ging
es nach dem Frühstück und dem Abbau der Zelte wieder unbeschadet
nach Hause. Am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach wur-
den wieder alle Utensilien gesäubert und an ihrem Ursprungsplatz ver-
staut. Danach wurden die Kinder verabschiedet, damit sie noch die letz-
ten Tage ihrer Sommerferien genießen konnten.Ich bedanke mich hier
noch mal im Namen der Jugendfeuerwehr und ihren Ausbildern für die
Unterstützung der Freiw. Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Bad Hom-
burg, die uns bei der Beförderung der Materialien mit einem Wechsel-
lader behilflich waren. Ein besonderer Dank auch an den Vorstand des
Fördervereins und der Einsatzabteilung, sowie dem Stadtbrandinspektor
und seinem Stellvertreter. Zusätzlich bedanke ich mich noch bei meinen
Ausbildern der JFW Steinbach, Sebastian Groß, Karolin Krah, Andreas
Keimling, Rene Egold und Frank Schmidt für die gute Zusammenarbeit
und freue mich schon auf die nächste Veranstaltung der Jungendfeuer-
wehr Steinbach.                              Stadtjugendfeuerwehrwart Baris Bayram

Keine Angsthasen bei der „Monsterparty“
Am 30. Juni gegen 19.00 Uhr eröffnete Ralf Kiwitzki der 1. Vorsitzende
des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach das diesjähri-
ge 14. Spritzenhausfest im Gerätehaus. Er konnte rund 250 Freunde
und Gäste willkommen heißen, die gespannt auf das bunte Programm
des Abends warteten. Als Motto bereiteten sich dieWehrmänner auf die
verschiedene Monstereinlagen vor und schmückten das Gerätehaus im
typischen ,,Halloween-Look" von Schwarz-Orange, alle Bedienungen.
wurden geschminkt und "erschreckten" die Gäste und bekamen dafür
viel Zuspruch. Eine tolle Überraschung war die Übergabe einer Spende
in Höhe von 500,- Euro an die Jugendfeuerwehr vom Kultur- und
Geselligkeitsverein "Die Staabacher Pitschetreter“. Die 1. Vorsitzende
Frau Müller-Vorschneider übergab den Scheck an den glücklichen
Stadtjugendfeuerwehrwart Baris Bayram. Die musikalische Verant-
wortung lag in den Händen von "DJ Hatschi" aus Bad Vilbel, seine auf-
gelegten "monstererfolgreichen" Hits lockten viele Gäste auf die Tanz-
fläche. An diesem Abend überraschten die Blauröcke mit ihrer „Firehouse
Dance Band" und begrüßten die Gäste als "Men in Black". Mit monster-
mäßigem Rhythmus überzeugten Ralf Kiwitzki und Dirk Hagen und
führten durch das weitere Programm. Die Feuerwehraktiven boten
"Michael Jacksons Thriller" dar und verbreiteten ,,Gänsehaut“. Die
Gäste wurden von unseren „Ghostbusters" Rene Egold, Andreas Jell,
Sebastian Gross und Dennis Marku verzaubert, im "heißen" Geister-
jäger-Outfit fingen sie Slimer James Ponsen und sorgten für bombasti-
sche Stimmung. Diese konnte noch von DJ Ötzi alias Lothar Bender mit
seinem Stern gesteigert werden. Die gesamte Choreographie Kostüme
und Maske lag in der Hand von Yvonne Ponsen und das führte zu die-
sem tollen Erfolg! Am späten Abend trat noch "Marlene" auf, sie trat als
Nena, Marianne Rosenberg auf und brachte den Saal zum Brodeln.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 10. Sept. 2007
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Unsere Angebote im: Treffpunkt
w/geänd. Terminzusagen =Abweichungen vomVeranst.kal.der Stadt möglich.
wenn kein anderer Ort angegeben ist, Frühstück = immer im „Backhaus”

Kurse etc.= im „brücke”-Treff (s.u.)
Datum Zeit Angebot

September 2007
12.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
17.  19.00   Spielabend Bürgerhaus Gaststätte
19.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
26.  ab 9.00 Frühstück Backhaus

Oktober 2007
01.  19.00   Spielabend Bürgerhaus Gaststätte
03.  Frühstück entfällt wegen des Feiertages
07.  15.00 Cafe-Nachmittag Ev. Gemeindehaus
10.  ab 9.00 Frühstück Kronberger Str. 2
15.  19.00   Spielabend Bürgerhaus Gaststätte
17.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
24.  ab 9.00 Frühstück Backhaus
28.     ???? Wandern Tel.: Schuldt 978055
29.  19.00   Spielabend Bürgerhaus Gaststätte

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   10.30 Treff: Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr. 24
DI   18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24
MI   11.00    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

„brücke“-Treff, Hessenring 24 - Seiteneingang links (Souterrain)

www.cfischer-immobilien.de · Tel. 06171-979110 

WWiirr  ssuucchheenn::

Ab sofort für ein Steinbacher Ehepaar, beide berufstätig,
mit liebem Hund, der betreut ist, eine 3-4-Zimmer-Woh-
nung, gerne mit Garten oder Balkon. Netto-Miete max.
bis € 700,-- zzgl. NK.
WWiirr  bbiieetteenn  aann::

SStteeiinnbbaacchh:: gute Lage, 3-Zimmer-Eigentumswohnung, 
Bj. 88, kl. niveauvolle Wohneinheit, 75qm Wfl., EBK, Parkett-
boden, großer Süd-West-Balkon, elektr. Rolläden, PKW-
Stellplatz € 159.000,--

Mit dem Schiff von Boppard nach Rüdesheim

„die brücke“ Steinbach

"die brücke" Steinbach Noch viele Steinbacher schwärmen von dem
wunderschönen Ausflug an den Rhein, den die brücke am 6. August
organisiert hat. Dieser Tag lässt sich zwar nicht wiederholen, die brük-
ke möchte aber allen Mitgliedern und Steinbachern, die an diesem
Ausflug nicht haben teilnehmen können oder die Rheinfahrt in umge-
kehrter Richtung erleben wollen, die Möglichkeit geben, mit dem Schiff
von Boppard nach Rüdesheim zu fahren. Der Fahrpreis beläuft sich für
Mitglieder auf 12,- € und für Gäste auf 18,- €. Es ist vorgesehen, dass
wir uns um 8.10 Uhr auf dem S-Bahnhof Richtung Frankfurt treffen,
um 8.24 Uhr mit der S-Bahn zum Hauptbahnhof und von dort um 9.08
Uhr nach Boppard fahren. Wir kommen um 10.36 Uhr in Boppard an
und können um 14 Uhr mit dem Schiff von Boppard nach Rüdesheim
fahren. Dort kommen wir um 18.15 Uhr an. Der Regionalexpress
(Abfahrt 18.56 Uhr) und die S-Bahn bringen uns bis 20.37 Uhr nach
Steinbach zurück. An diesem Ausflug können nur 20 Personen teilneh-
men. Die Anmeldung ist nur dienstags in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr
im brücke-Büro (Hessenring 24 links im Souterrain) unter gleichzeiti-
ger Zahlung des Fahrpreises möglich (die Rückzahlung des
Fahrpreises ist ausgeschlossen). Auch in diesem Herbst (voraussicht-
lich am Freitag, dem 16. 11.2007, 16 Uhr) möchten wir wieder gemein-
sam das Varieté des Neuen Theater Höchst besuchen. Wer Interesse
hat, möchte sich dienstags von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im brücke-Treff
melden. Wir brücke-Mitglieder wollen uns nicht nur wechselseitig in
Notsituationen helfen, sondern auch gemeinsam etwas unternehmen,
um uns kennen zu lernen und dadurch einer Vereinsamung im Alter
vorzubeugen.                                                                       Der Vorstand

Besuch in Thüringen + Restprogramm 2007

VdK Steinbach

Unser diesjähriger Jahresausflug am 18.08. führte uns wieder einmal
nach Thüringen. Erstes und Hauptziel war Oberhof. Dort gab es ein
lukullisches Mittagessen Gestärkt erwanderten wir uns bei schönem
Sonnenschein den "Rennsteiggarten" in Oberhof mit allen Kräutern der
Welt in herrlicher Kulisse des Thüringer Waldes. Am Nachmittag ging
es über Steinbach-Hallenberg nach Schmalkalden mit seiner herrlichen
Altstadt. Die Stadtbesichtigung begann am Schloss und führte dann in
die Altstadt. Nach einem gemeinsamen Abendessen kehrten wir, na-
türlich zu vorgerückter Stunde nach Steinbach zurück. Es war wieder
ein schöner Tag mit frohen Mitreisenden.
Hier unsere weiteren Veranstaltungen für dieses Jahr:
10.16.September 7-Tagesfahrt nach Kärnten an den Millstätter See 
Do. 11. Oktober 1/2 Tagesausflug zum Rhein und zum Wein nach Nieder-
heimbach mit Schifffahrt auf dem Rhein von Rüdesheim nach Nieder-
heimbach (leider bereits ausgebucht). Abfahrt am Bürgerhaus um 11.00 Uhr 
Do. 25. Oktober Filmnachmittag über die Ostseereise 14.30 Uhr kath.
Gemeindehaus 
Sa. 17. November Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen 
Sa. 15. Dezember 1/2 Tagesfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Alsfeld
mit Weihnachtsessen
Anmeldungen für die Ausflüge bitte an: Lilo Cappallo, Tel.: 72726 oder
Rita Knieschewski, Tel.: 71680. Bis zu unserem nächsten Wiedersehen
wünschen wir einen sonnigen Herbst. Ihr VdK Steinbach - Der Vorstand 

KRONE GmbH stellt den 1. Turnier-Sieger

FSV Steinbach - Jugend + SOMA

Beim erstmals von 6 Mannschaften ausgespielten Freizeit-Turnier für
SOMA-Mannschaften, Steinbacher Vereinen und Steinbacher Betrieben
siegte der Geheimfavorit die KRONE GMBH. Sie beendete als einzige
Mannschaft nach 5 Siegen ungeschlagen das Turnier. Die Spiele fanden
bei dem doch zahlreichen Publikum, dank ihrer überraschenden Fair-
ness und so manchem Kabinettstückchen doch den ein oder anderen
„Aha-Effekt“. Mit dem KRONE-Team setzte sich letztendlich ein jun-
ges und technisch gutes Team durch. Dieses Turnier hat in 2008 zum
100jährigen Jubiläum der Fußballer eine Wiederhohlung verdient. Viel-
leicht nehmen dann der ein oder andere Verein oder sogar noch weite-
re Steinbacher Firmen mehr daran teil. 
1. KRONE Team 13:6 T 15 P
2. Junge Union Steinbach 4:3 T 08 P
3. TSG Frankfurter Berg-SOMA 6:6 T 08 P
4. FSV Steinbach-SOMA 8:8 T 06 P
5. FSV Steinbach-Betreuer 3:7 T 04 P
6. Steinbacher Schwimmverein 3:7 T 01 P
Turnierplan / Spielpaarung
FSV Steinbach-Betreuer - Junge Union Steinbach 0:1
Steinbacher Schwimmverein - FSV Steinbach-SOMA 1:2
TSG Frankf. Berg-SOMA - KRONE Team 1:3
FSV Steinbach-Betreuer - Steinbacher Schwimmverein 1:0
Junge Union Steinbach - FSV Steinbach-SOMA 1:0
TSG Frankf. Berg-SOMA - FSV Steinbach-Betreuer 1:1
KRONE Team - FSV Steinbach-SOMA 4:3
Steinbacher Schwimmverein - Junge Union Steinbach 0:0
FSV Steinbach-SOMA - TSG Frankf. Berg-SOMA 0:1
FSV Steinbach-Betreuer - KRONE Team 0:2
Steinbacher Schwimmverein - TSG Frankf. Berg-SOMA 1:2
KRONE Team - Junge Union Steinbach 2:1
FSV Steinbach-SOMA - FSV Steinbach-Betreuer 3:1
TSG Frankf. Berg-SOMA - Junge Union Steinbach 1:1
KRONE Team - Steinbacher Schwimmverein 2:1

Hessische Meisterschaften 2007

LC Steinbach

Andreas Wend knackt Uralt-Kreisrekord!

Bei den Hessischen A-Jugendmeisterschaften in Egelsbach trumpfte An-
dreas Wend gleich 3 Mal auf. Beim Speerwurf wurde er Hessischer Vize-
meister mit hervorragenden 56,38m. Damit löschte er den Uralt-Kreis-
rekord des Kronbergers Gert Weidmann aus dem Jahre 1972 (!). Auch
beim Kugelstoßen kam er mit sehr guten 14,68m als 3. aufs Treppchen.
Bestleistung für ihn zudem beim Diskuswurf mit 44,58m. Hierbei ver-
fehlte er als 4. das Podium nur um wenige Zentimeter. Tolle Leistung!

Leichtathletik zum Anfassen
LC Steinbach/Nass. Heimstätte boten "Leichtathletik zum Anfassen"
Eine große Resonanz mit ca. 100 Kindern im Steinbacher Waldstadion fand
die gelungene Veranstaltung des LC Steinbach und dem Sponsor des LC, die
Nassaulsche Heimstätte. Geschäftsstellenleiter Norbert Wunderlich und LC-
Boss Klaus Reuter waren denn auch sichtlich zufrieden mit dem was sich dort
abspielte. Lob gab es auch von Bürgermeister Peter Frosch und 1. Stadträtin
Martha Dickel. Es bestand die Möglichkeit das Laufabzeichen für 15 Minuten,
30 Minuten oder sogar 1 Stunde zu machen. Ferner konnte man erste
Versuche mit dem Speer machen. Andreas Wend (unser hessischer
Spitzenathlet) versuchte den "Kleinen" den Spaß am Stabhochsprung näher
zu bringen. Hüpfseile, eine Torwand, ein Volleyballfeld waren weitere
Möglichkeiten zum Rumtollen. Der LC konnte sich auf diese Weise bei der
Nassauischen Heimstätte mal revanchieren für die Spendengelder, wovon
sich der LC einen Teil seiner Sportgeräte kaufen kann.

FSV Girls-Team gewinnt KRONE-CUP-TURNIER

FSV Steinbach - Girls-Team -

Die zweite Auflage des KRONE-CUP-TURNIERS auf dem Felde ge-
wann die U-12 FSV Mädchen-Mannschaft I vor dem II. Team des FSV.
Bei schönstem Sonnenschein und attraktiven Mädchen-Fußball setzte
sich beim Turnier jeder gegen jeden letztendlich auch die spielstärkste
Mannschaft des Turnieres mit dem FSV I durch. Die kurzfristig
zusammengestellte Mannschaft von FSV II (Jügesheim hatte abgesagt)
schlug sich bravourös und erreichte einen hervorragenden 2. Platz. Das
beide Mannschaften soweit kamen unterstreicht die eigentliche Spiel-
stärke der Steinbacher Mädchen. Man konnte so manchen schönen
Spielzug sehen. Aber auch bei den Torschüssen geizten die „Girls“
nicht. Eine sichtbare Verbesserung der Technik und Taktik gegenüber
dem Vorjahr war klar zu erkennen. Alles richtig gemacht Olaf, Manfred,
Paul und Reinhard! Die Sieger-Ehrung nahm, in Vertretung des  Ge-
schäftsführers der KRONE GMBH Lars Knobloch, unsere „Knobi”vor.

Konzert am 22. September 2007

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Am 22. September 2007 lädt der Gesangverein zum Konzert im Bürger-
haus Steinbach ein. Es werden Hits und Evergreens (z.B. Barbra Ann,
What a wonderful world usw.) zu hören sein. Die Singgemeinschaft
Königstein ist zu Gast und bestreitet einen Teil des Programms. Lassen
Sie sich an diesem Abend von gutem Chorgesang überraschen. Der
Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.   Renate Hagenlocher

Fotos: Mathias Matern
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Lamm:
Lamm, 

sorgfältig zerlegt und verpackt.

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

LC Steinbach

Zeltlager in Büchenberg war wieder Spitze
Vom 24. - 26.08. war der LC im Zeltlager in Büchenberg (Rhön). 32 Kinder
und 10 Erwachsene erlebten hierbei ein tolles Wochenende zumal das
Wetter traumhaft war. Das Sportgelände und das Vereinheim des dorti-
gen Fussballclubs ist seit mehr als 20 Jahren immer wieder gerne Ziel die-
ses Zeltlagers. Höhepunkt war sicher auch der Besuch auf der Wasser-
kuppe. Hier gab es Segelflugzeuge zu bestaunen und natürlich wurde die
Sommerrodelbahn ausgiebig "getestet". Beim abendlichen großen Lager-
feuer wurde es sogar sehr romantisch. Dank der Gitarrenkünste von
Holger Pauly wurden sogar etliche Oldie- und Rockklassiker gesungen.
Sonntags ging es dann nach dem Frühstück müde aber gut gelaunt nach
Hause zurück. Ein Dank an alle Helfer.                                      Bruno Gold

Sommerfest 2007 Seniorenwohnanlage

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Sommerfest 2007 im Hof der Seniorenwohnanlage, Kronberger Str.
Pünktlich zum Sommerfest 2007 kam sogar die Sonne hervor und das
fröhliche Treiben konnte beginnen. Die Tische waren gedeckt und der
Hof mit Sonnenblumen geschmückt. Los ging es mit einer großen Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen, die von vielen fleißigen Helferinnen
gespendet wurden. Frau Michaelis, Leiterin des Amtes für soziale
Angelegenheiten, eröffnete die Veranstaltung und begrüßte die Gäste,
Bürgermeister Peter Frosch sowie die anwesenden Magistratsmitglieder.
Bürgermeister Peter Frosch bedankte sich bei der Organisatorin Frau 
Michaelis und ihren Helfern. Zur musikalischen Untermalung des Sommer-
festes war Alfred Schösser gekommen, der mit seinem Akkordeon bis in
die frühen Abendstunden wieder für viel Stimmung sorgte. Die
Aufführungen des Singkreises unter der Leitung von Ursula Ramm und
der Leiterin der Tanzgruppe, Ruth Püschel, erfreuten die Gäste. Die
Theatergruppe, die von Hans-Ekard Pohl geleitet wurde, brachte die
Gäste mit dem Sketch "Das Geburtstagsgeschenk" zum Lachen. Der
unwiderstehliche Duft von gegrillten Würstchen und Steaks ließ das
Sommerfest 2007 bei gemütlichem Essen und Apfelweintrinken ausklin-
gen. Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Foto: Dieter Nebhuth

Zusätzliche Sprechstunde des Ortsgerichtes
Zusätzliche Sprechstunde des Ortsgerichts am 10.09.07 in
der Steinbacher Senioren-Wohnanlage, Kronberger Straße 2.
Am Montag, 10. Sept. 2007, hält das Ortsgericht Steinbach von 17 Uhr
bis 19 Uhr eine zusätzliche Sprechstunde in der Senioren-Wohnanlage,
Kronberger Strasse 2, ab.
In der Sprechstunde informieren die Ortsgerichtsmitglieder über die
Aufgaben der hessischen Ortsgerichte und bieten die Möglichkeit, sich
u. a. über Erfordernisse von Vorsorgevollmachten / Patientenverfügun-
gen / Vorsorgevollmachten für den Todesfall, der Schätzung und Bewer-
tung von Häusern und Grundstücken in Steinbach sowie der Löschung
von Hypotheken im Grundbuch zu informieren. Neben den Bewohne-
rinnen und Bewohnern der Steinbacher Senioren-Wohnanlagen sind
alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Wolfram Klima (Ortsgerichtsvorsteher)

Lernhilfe für Hauptschüler im JUZ Steinbach
Lernhilfe für Hauptschülerinnen und Hauptschüler im JuZ Steinbach (Ts)
Ab September bietet das Jugendzentrum Steinbach (Ts) eine kostenlose
Lernhilfe für Hauptschülerinnen und Hauptschüler in ihren Räumlich-
keiten in der Eschborner Straße 17 an. Inhalte der Lernhilfe werden
sowohl Hausaufgabenbetreuung, Vorbereitung auf Klassenarbeiten wie
auch das Vermitteln von bisher nicht verstandenen Unterrichtsinhalten
sein. Vorgesehen ist eine längerfristige Zusammenarbeit von Schülerin /
Schüler und Lernhelfer, um insbesondere Jugendliche mit schwierigen
Voraussetzungen zu einer erfolgreichen Hauptschulabschlussprüfung zu
führen. Interessierte Jugendliche können sich ab sofort dienstags und
mittwochs von 16.00 Uhr - 20.00 Uhr im JuZ Steinbach (Taunus),
Eschborner Straße 17 oder telefonisch unter Tel. (0 61 71) 97 88 50 und
(01 63) 6 29 44 32 anmelden und informieren.

Vorlesestunden der Stadtbücherei Steinbach
Die Ferienzeit ist vorbei und weiter geht es wieder mit den beliebten
Vorlesestunden in der Stadtbücherei Steinbach (Taunus), die eine
Brücke schlagen sollen zwischen Jung und Alt. Die Termine für die
kommenden Vorlesestunden sind jeweils am 
Mittwoch, 19.09.2007, 10.10.2007, 07.11.2007, 05.12.2007 und am
16.01.2008, in der Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Bornhohl 4.
Sie sind eine Kooperationsveranstaltung von "die Brücke", Stadtbüche-
rei Steinbach (Ts) und der Volkshochschule für Menschen von 4 bis 99
Jahren. Ein buntes Leseprogramm mit spannenden Büchern und
Geschichten erwartet unsere Zuhörerschar. Wir hoffen, durch die
Vorlesestunden die Leselust der Kinder zu wecken und zu fördern.
Am 19. Sept. von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr liest Frau Monika ,,Knobi"
Knobloch eine Geschichte von Toon Tellegen, ,,Pikko, die Hexe", vor.
,,Pikko, die Hexe" wurde mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis aus-
gezeichnet. Pikko eine Hexe, die so klein war, dass sie unter einem
Sandkorn wohnte. Sie möchte herausfinden, ob sie wirklich eine echte
Hexe ist. Dazu muss sie einige schwierige Hexenteste bestehen. Ob sie
dies wohl schafft  ??? Wir freuen uns auf Euer Kommen. Infos:
Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Telefon: 06171/980167.

Frankfurter Frauenzimmer im Hist. Museum
Noch bis zum 25. Nov. zeigt das Historische Museum in Frankfurt eine
Ausstellung über das Leben Frankfurter Bürgerinnen um 1800.
Nicht nur heute ist Frankfurt in fester Hand von Frauen. Wo heute Petra Roth
und Jutta Ebeling das Regierungszepter in der Hand halten, wirkten um 1800
Prinzessin Henriette Amalie von Anhalt-Dessau, Maria Eleonara Hochecker
und Bettina von Arnim. Kaum eine andere Stadt konnte im alten Deutschen
Reich mit so vielen einflussreichen Frauen aufwarten wie die Stadt am Main.
Die Lebenswege dieser Frauen zeigt das Historische Museum nun unter dem
Titel „Blickwechsel. Frankfurter Frauenzimmer um 1800". Die Ausstellung
wechselt den Blick auf die weibliche Seite der Stadtbewohner Frankfurts
und spürt Frankfurter Bürgerinnen nach, die man heute als
Führungskräfte bezeichnen würde. Kuratorin Ursula Kern zeigt, dass
Frauen bereits vor dem Anbruch der Moderne kulturelles Leben mit-
prägten sowie in Werkstätten, im Handel und sozial engagiert waren.
Anders als heute blieben sie von politischer Macht jedoch ausgeschlos-
sen. Die Ausstellung präsentiert 330 Exponate aus acht Museen und
Sammlungen. Viele davon sind kaum bekannte Porträts aus den Depots
des Museums. Der Begriff "Frauenzimmer" ist keinesfalls als abschätzig
zu sehen: In der damaligen Zeit bedeutete er "Dame" und bezeichnete
eine Frau gehobenen Standes, gebildet und mit ausgeprägten
Kenntnissen in Musik, Tanz und Literatur. Die Ausstellungsbesucher
erwartet ein umfangreiches Begleitprogramm mit Führungen, Vorträgen,
Musik sowie speziellen Angeboten für Kinder und Schüler. Historisches
Museum, Saalgasse 19 in Frankfurt. Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag
10-18 Uhr, Mittwoch  10-21 Uhr, Montag geschlossen.

Nebenberufliche Selbstständigkeit
Die Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis informieren: Neben-
berufliche Selbstständigkeit Selbstständigkeit in der Erziehungs-
zeit; Vortrag 27. September 2007, 18.00 - ca. 20.00 Uhr
Im Unterschied zu Existenzgründungen von Männern ist eine
Existenzgründung für Frauen meist nicht nur eine berufliche, sondern
auch eine Lebensentscheidung. Daher streben Frauen häufig Klein-
gründungen im Zuerwerb oder in Teilzeit an, um einen maßgeschnei-
derten Arbeitsplatz mit flexibler Arbeitsgestaltung zu erhalten. Mehr
als die Hälfte aller Gründerinnen starten auf diese Weise. Hier erfahren
Sie, welche Vorteile eine nebenberufliche Selbstständigkeit oder eine
Teilzeitgründung haben. Themen des Vortrags sind: - Vor- und Nachteile
einer nebenberuflichen Selbstständigkeit - Vereinbarkeit von Familie und
Teilzeitgründung - Planung im Überblick - Wachstumschancen.
Referentin: Christiane Stapp-Osterod Frauenbetriebe QbS e.V., Frank-
furt a. M.; Ort: Jugendgästehaus Bad Homburg v.d.Höhe, Mühlweg 17,
Bad Homburg v.d.Höhe; Anmeldung: (bis 19. September 2007);
Kommunale Frauenarbeit der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe Gaby
Pilgrim Rathausplatz 1, 61348 Bad Homburg v.d. Höhe Tel. 06172/100-
1022, Fax 06172/100-1061 M@il: Gaby.Pilgrim@Bad-Homburg.de

Vortrag: „Natürlich durch die Wechseljahre”
Montag, 24.09.2007, 19.30 Uhr im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach
(Ts), Kronberger Str. 2; Referentin: Apothekerin Angelika Heller
Ungefähr zwischen dem 45. und 55. Lebensjahr fällt bei der Frau die
Hormonproduktion ab. Das hormonelle Ungleichgewicht führt zur Über-
reaktion des vegetativen Nervensystems mit Beschwerden wie Hitze-
wallungen, Schweißausbrüchen, Schlafstörungen, Herzrasen und andere
unangenehme Erscheinungen. Die Beschwerden sind individuell unter-
schiedlich. Neben der klassischen Behandlung durch Hormonsubstitu-
tion, gibt es eine Reihe natürlicher Substanzen, die die Beschwerden in
den Wechseljahren lindern können. Der Vortrag klärt, was körperlich in
dieser Umstellungsphase geschieht, wie man damit umgehen kann
und welche Mittel wir gegen die unangenehmen Begleiterscheinungen
anwenden können. Der Vortrag ist an keine Altersgruppe gebunden.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Yoga am Morgen
Die Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Taunus) bietet in
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz einen Hatha-Yoga-
Kurs unter Leitung von Karin Heußlein an. Hatha-Yoga ist ein ganz-
heitlicher Weg, der Körper, Seele und Geist in Einklang bringt. Körper-
übungen, Atem- und Entspannungsübungen fördern das Körper-
bewusstsein und haben einen positiven Einfluss auf den gesamten
Organismus. Sie finden Entspannung und erzielen Wohlbefinden. Sie
erhöhen ihre Konzentrationsfähigkeit und lernen Methoden zum
Stressabbau kennen. Vorkenntnisse sind nicht nötig. Ort: Treff für Jung
und Alt, Steinbach, Kronberger Str. 2 Kursbeginn: Dienstag, 4. Sept.
2007; 9.30 bis 11.00 Uhr Dauer:  10 x 90 Minuten; Bitte mitbringen:
warme Decke, kleines Kissen oder Handtuch, bequeme Kleidung,
warme Socken (Isomatten sind vorhanden). Anmeldung: Karin
Heußlein, Tel. (06171) 86576. Weitere Infos: Amt für soziale Angelegen-
heiten, Tel. (06171) 75391.

Benutzungsgebühren und DVD
Ausleihe in der Stadtbücherei
Steinbach (Taunus)
Ab dem 01.08.2007 werden in der
Stadtbücherei Steinbach (Taunus)
laut Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung vom 02.07.2007
Gebühren für die Benutzung der

Stadtbücherei erhoben. Sie betragen für Erwachsene ab dem 18.
Lebensjahr 12,00 €; Erwachsene mit ALG II Bescheid 5,00 €; Kinder und
Jugendliche  kostenlos. Ab Donnerstag, 2.8.2007 können in der
Stadtbücherei auch über 500 DVDs ausgeliehen werden. Das Angebot
umfasst Spiel- und Dokumentarfilme für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene. Die Ausleihzeit für Filme beträgt eine Woche, eine
Verlängerung ist nicht möglich. Die Ausleihzahl wird auf 3 Filme pro
Person beschränkt. 
Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei: Montag 15.00-17.00 Uhr;
Dienstag 15.000-19.00 Uhr; Donnerstag 15.00-17.00 Uhr; Freitag 10.00-
12.00 Uhr. Weitere Infos unter der Tel. Nr.: (0 61 71) 98 01 67. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Benutzungsgebühren
und DVD Ausleihe

Stadt Steinbach 
- Stadtbücherei -RESTAURANT

Frische 
Pfifferlinge

Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

2 0 J A H R E

Franziskus Apotheke
Berliner Str. 39, 61449 Steinbach/Ts., Tel. 98 11 43

Testen Sie Ihr Blut . . . Ihrem Herzen zuliebe
Mit einem 5-MINUTEN-SOFORTTEST in unserer Apotheke messen wir
Ihre Blutfettwerte - Cholesterin, Triglyceride, LDL, HDL, Nicht-HDL,
Arteriosklerose-Risokofaktor + Blutzucker (Glukose).

Sind Sie gefährdet?

Lassen Sie regelmäßig

diese Blutwerte bei uns

bestimmen!
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SPAREN SIE WEITE WEGE + ZEIT
! QUALITÄT vom FACHGESCHÄFT !

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Mehr über uns: www.stempel-bobbi.de

Pizzeria Salvatore
61449 Steinbach / Ts. · Bahnstraße 35

Jeden Montag
Pizza zum halben Preis (nur abholen!!)

✷ 10.9. ---  17.9. ---  24.9. ✷

für den Monat September

LIEFERSERVICE: 06171-72200
Täglich durchgehend geöffnet von 11 Uhr bis 23 Uhr

AAAAnnnnggggeeeebbbbooootttt    wwwweeeeggggeeeennnn    NNNNeeeeuuuueeeerrrrööööffffffffnnnnuuuunnnngggg

■ PANINI-SAMMELBILDER
■ Bundesliga Saison 2007/2008
■ ab Mitte September bei uns!

■ BIOMETRISCHE PASSBILDER

■ HERMES-PAKET-SHOP

■ SCHUH-ANNAHME-SERVICE

Goldene Hochzeit Ingeborg & Wilfried FischerDiamantene Hochzeit Margot & Karl Walter
Das Fest der Goldenen Hochzeit konnten die Eheleute Ingeborg und
Wilfried Fischer am 27.08.2007 begehen. Bürgermeister Peter Frosch
gratulierte den Jubilaren und  überbrachte die Glückwunschurkunden
der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises sowie der
Stadt Steinbach (Taunus).                                       Foto: Dieter Nebhuth

Ihre Diamantene Hochzeit feierten am 27.08.2007 die Eheleute Margot
und Karl Walter. Erste Stadträtin Marta Dickel gratulierte und über-
brachte die Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Hoch-
taunuskreises und der Stadt Steinbach (Taunus). 

Pfar. E.-Wolfgang Credner geht in Ruhestand

Am Sonntag, den 26. August wurde Pfarrer E.-Wolfgang Credner feier-
lich von Propst Dr. Sigurd Rink in der kath. St. Bonifatiuskirche verab-
schiedet. Pfarrer Credner war 10 Jahre Pfarrer des Seelsorgebezirkes
Steinbach Süd. Im Gottesdienst und dem anschließenden Empfang im
Ev. Gemeindehaus würdigten die VertreterInnen der Stadt Steinbach,
der Kirche und der Gemeinde das Wirken von Pfr. Credner. Mit viel
Herz und Dankbarkeit nahmen auch die VertreterInnen der Gruppen
Kreise der Gemeinde, sowie der Kollege Pfr. Lüdtke freundschaftlich
Abschied. "Wolfgang, Du wirst uns fehlen!" Wir wünschen Pfarrer
Credner und seiner Frau Barbara viel Glück und viel Segen für das,
was kommt!                                                              Foto: Dieter Nebhuth

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Feuer frei für die Fete des Jahres

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Firestarter 2007 mit den U-Bahnkontrollören in tiefgefrorenen
Frauenkleidern
Die brandneue Ausgabe des Kontrollöre Club-Specials. Absolutes Pflicht-
programm für ein tanzwürdiges Partypublikum und alle, die es schneller,
härter und lauter lieben. Hardcore a cappella at it's best mit der Band ohne
Instrumente. Kein Schlagzeug, kein Bass, keine Bestuhlung (es reißt einen eh
vom Hocker). Stattdessen fetter Sound, grandiose Atmosphäre und fünf lek-
kere Kerls, mit denen man gerne mal auf Klassenfahrt gehen oder in
Käsefondue baden möchte. Die Kontrollöre haben jede Menge neue
Coverversionen und wilde Medleys am Start. Rammstein trifft auf Shakira,
Scissor Sisters auf ABBA, Kylie Minogue auf Robbie Williams, Prodigy auf
Kraftwerk. Zwischen drin verteilen sie Fettes Brot und schicken die
Teenierocker Tokio Hotel durch den Konsum. Und natürlich wird mit dem
Besten und Schrägsten aus 15 Jahren Kontrollöre Bandgeschichte nicht
gespart. Die fünf hochmusikalischen Verrückten bringen alleine mit ihren
Stimmen einen so druckvollen Sound zustande, dass man immer wieder das
Gefühl hat, auf einem Rock-Konzert zu sein. Doch bei aller Brachialgewalt
steht Musikalität und sonnensaubere Intonation für die fünf hessischen

Zarah Leander - Der Wind hat mir ein Lied erzählt
Mit der musikalischen Revue "Zarah Leander - Der Wind hat mir ein
Lied erzählt" von Christian Auer gastiert das Tournee-Theater Thespis-
karren am Dienstag 02. Oktober 2007 im Steinbacher Bürgerhaus,
Untergasse 36, ab 20.00 Uhr.
Zarah Leander, die am 15. März 2007 ihren einhundertsten Geburtstag
begehen würde, war zwischen 1937 und 1943 der unumstrittene Star
der UFA. Die Revue lässt in die Vergangenheit eintauchen und erinnert
an Welthits wie "Kann denn Liebe Sünde sein?", "Ich weiß, es wird ein-
mal ein Wunder gescheh'n", "Ich steh' im Regen", „Sag' mir nicht
Adieu", "Er heißt Waldemar" oder "Der Wind hat mir ein Lied erzählt"
- an ihren kometenhaften Aufstieg in den Berliner UFA-Studios, ihre
schicksalhafte Begegnung mit dem Schlager- und Filmkomponisten
Michael Jary und dem Textdichter Bruno Balz, denen viele berühmte
Schlager folgten. Durch gezielte Propaganda gefördert, entwickelte sie
sich trotz ihrer schwedischen Herkunft zur Galionsfigur der politisch
gesteuerten Nazi-Filmindustrie. Dennoch war sie nicht bereit, die deut-
sche Staatsbürgerschaft anzunehmen. Nachdem ihre Villa im Grune-
wald durch alliierte Bombardements auf Berlin zerstört worden war,
ging sie 1943 zurück in ihre schwedische Heimat. Vorzüglich begleitet
von einer fünfköpfigen Live-Band gelingt es musikalisch und darstel-
lerisch überzeugend, das Rad der Zeit zurück zu Grammophon und
Schallplatte zu drehen. Karten gibt es ab sofort im Rathaus -
Bürgerbüro, Gartenstraße 20 oder telefonisch unter 06171 /7000-26.

Kaffeerunde bei der Senioren Union mit dem Hessischen Justizminister Jürgen Banzer

Senioren Union Steinbach

Es begann mit einem halbstündigen musikalischen Rahmenprogramm. 
Die 130 anwesenden Seniorinnen und Senioren und der Hess. Justiz-
minister Jürgen Banzer lauschten der Musik von Daniela Reimertz, die
mit ihrer Violine die Senioren verzauberte.
Im Anschluss informierte der Justizminister die Anwesenden über das
Thema „Macht die CDU Politik für Senioren?”. In seinen Ausführun-
gen erwähnte Banzer, dass es vielen bewusst geworden ist, dass man
mit 60 Jahren noch nicht zum alten Eisen gehöre, zumal die Lebens-
erwartungen seit Jahren gestiegen sind. Es ist wichtig, dass die Proble-
me, die durch die demographische Entwicklung entstehen, gelöst wer-
den müssen. So ist es  notwendig geworden die Arbeitsverlängerung,
bis auf 67 Jahren zu erhöhen. Banzer sprach den Senioren Mut zu: „Sie
sind gegenüber der jüngeren Generation glaubhafte Zeitzeugen, die
Deutschland aus Trümmern wieder aufgebaut haben und somit in
ihrem Alter das Recht auf Sicherheit und gesicherten Lebensabend
haben. Eine Regelung für einen Mindestlohn und der Konflikt zwi-
schen Alt und Jung ist noch nicht geklärt und es gehört zu den
Aufgaben der Politik, hierzu einen Rahmen zu schaffen, in dem sich
Ältere sicher und wohl fühlen. Der Minister führte weiter aus, dass er
es sich vorstellen kann, dass man im höheren Alter nicht unbedingt
noch 40 Stunden arbeiten muss, sondern eine gerechte Regelung für
jeden finden muss. Nach einer Stunde war Pause und nochmals spiel-
te Daniela Reimertz auf ihrer Violine. Anschließend bestand für die
Anwesenden die Möglichkeit, den Minister direkt zu fragen, was jeden
einzelnen bedrückt. Natürlich nutzten die Senioren die Gelegenheit,
den Minister zu fragen, weil er den Anwesenden das Gefühl entgegen
brachte, dass die persönlichen Belange und Sorgen bei ihm ein offenes
Ohr finden und weitergeleitet werden. Das Problem mit der Woh-
nungsbelegung durch keine deutschen Bürger, die nicht Einhaltung
der Hausordnung und Fußball spielende Kinder auf der Wiese bis nach
21.30 Uhr. Bei Beschwerden, muss wie gesagt wurde, am nächsten Tag
mit geworfenen Eiern gegen die Fenster oder Hauswand gerechnet
werden. Kritisiert wurde der hohe Kostenfaktor nach Heirat mit Nicht-
deutschen und die ermöglichte Zuwanderung der Familie und Kinder.
Es wurde auch bemängelt, dass vieles vom Staat bezahlt wird, u.a.
Mietkosten, Unterhalt und Krankenpflege. Wer bezahlt?, Dass war die
Frage. Einige der anwesenden Damen und Herren haben durch Zwi-
schenrufe und Klatschen ihre Zustimmung zu den vorgetragenen Fragen
bekundet. Der Justizminister Banzer bemühte sich zu den gestellten
Fragen eine richtige Antwort zu geben. Von Ausländerhass oder Un-
mut war bei den Fragen nichts zu spüren. Die Angst, Unsicherheit und

Sorge bei geringer Rente trotz steigenden Ausgaben waren aus den
Fragen heraus zu entnehmen. 
Als Vorsitzender der Senioren-Union verwahre ich mich gegen die
Behauptung der überregionalen Presse, den Anschein bei der Ver-

anstaltung zu erwecken, die Damen und Herren der Senioren-Union
seien ausländerfeindlich. Die Anwesenden haben offen und deutlich
dem Herrn Minister ihre Sorgen und Probleme in der Erwartung, ein
offenes Ohr zu finden, vorgetragen.                     Gerhard Straßburger

Gesangsgranaten an erster Stelle. Schließlich rangieren die Kontrollöre in der
internationalen a cappella-Szene auf den vorderen Plätzen. Ihre unnachahm-
liche Kombination aus hochqualifizierter Sangeskunst und erschütternder
Beklopptheit wurde bereits mehrfach preisgekrönt. Firestarter bringt von der
ersten Minute an den Saal zum Kochen. Das fetzt ab, kein Firlefanz. Wie es in
ihrem Song "BandohneInstrument" so schön heißt: "Schade für all diejenigen,
die das verpassen, wenn wir das heute Abend richtig krachen lassen..."
Achtung! Firestarter kann sinneserweiternd und lebensverlängernd wirken.
Die U-Bahnkontrollöre starten mit dem Programm "Firestarter" am Freitag,
07.12.2007 um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36. Warm-up
Party ab 18.00 Uhr im Foyer. Einlass in den Saal ist 19.00 Uhr. Achtung!! -
Keine Bestuhlung!! Die Tickets können ab sofort im Bürgerbüro - Rathaus,
Gartenstraße 20 oder telefonisch unter 06171 / 7000-26 erworben werden.
Veranstalter: Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

2 Titel innerhalb 24 Stunden!

Tennisclub Steinbach

Das gibt es auch nicht alle Tage. Ein Spielertrainer, ein Fußballspieler,
aus der Regionalliga, fünf junge Talente zwischen dreizehn und sieb-
zehn und ein zweimaliger Hessenvizemeister der U12, holten inner-
halb von 24 Stunden, für den TC Steinbach, gleich zwei Meisterschaf-
ten. Am Samstag gelang der Jugend U 18 m mit den Spielern Vinzent
Banzer, Ferdinand „Willi“ Hahner, Moritz Richter, Tobias Reichenbach,
Till Richter und Christopher Tacke die Meisterschaft. Die vier erst
genannten Spieler standen dann am Sonntag, ergänzt durch ihren
Trainer Laurence Matthews und Antonio Castellino schon wieder auf
dem Platz und holten sich mit einem 8:1 Sieg den zweiten Titel, dies-
mal für die Herren 2. Hier hat sich wieder die vorzügliche Jugendarbeit
des Tennisclubs ausgezahlt. Auch alle anderen Mannschaften, waren
am Wochenende recht erfolgsreich. So nutzten die Herren 1 und die
Damen 40 durch ihre Siege ihre letzte theoretische Chance auf den
Klassenerhalt. Wenn alles normal verläuft, dann wird die Herren 50,
die 9:0 gegen Seulberg als Sieger den Court verließen, Vize-Meister. Ein
Titel den die Damen 1 mit dem 6:3 Sieg gegen TC Weisskirchen schon
sicher hat. Denn die haben die Saison schon beendet, da sie in einer
Minigruppe, mit nur fünf Teams, gespielt haben. Eigentlich ein Witz,
denn wer trainiert schon gerne 10 Monate im Jahr, für nur vier Spiele.

Text und Foto: Peter Kusche

Eltern-Kind-Turnier beim TC + Sportabzeichen
Eltern-Kind-Turnier beim TC plus Sportabzeichen für die Jüngsten.
Auch 2007 veranstaltet der Tennisclub ein Eltern-Kind-Turnier für Mütter,
Väter und Kinder ab 10 Jahren. Nach dem erfolgreichen Start in 2006 rech-
nen der Club und Laurence Matthews wieder mit vielen Teilnehmern.
Start ist am Samstag, den 8. September um 14.00 Uhr. Neu in die-
sem Jahr: Kinder von 6 bis 9 Jahren können das HTV Sportabzeichen ma-
chen. Und die Familie Pecora bietet an, für 5 Euro pro Person eigene Pizzas
unter Anleitung von unserer Pizza-Bäckerin Maria Pecora selbst zu backen
Anmeldungen im Tennisclub oder per email: matthewsfeineis@t-online.de

Text: Peter Geisel

Saisonabschluss mit Karaoke-Abend
Saisonabschluss mit Karaoke-Abend im Tennisclub arrangiert von Carmelo
Am Samstag, den 15. September ab 19.00 Uhr trifft sich der Tennisclub
im Clubheim, um die Saison zu begießen und die Clubmeister zu
feiern. Der Clubwirt Carmelo Pecora und seine Familie werden wieder
mit Gesang und Engagement für Stimmung sorgen und aus Tennis-
spielerinnen und Tennisspieler wahre Gesangskünstler machen. Gäste
sind herzlich willkommen und die Küche bietet italienische Speziali-
täten.                                                                            Text: Peter Geisel

Neues Programm für den Herbst

VHS Steinbach

Im September hat die vhs einige neue Kurse und Veranstaltungen im
Programm Beckenbodengymnastik für Mütter mit Babys ab 6 Wochen
findet ab 10.9. montags von 9.15 bis 10.15 Uhr im Gymnastikraum der
Seniorenwohnanlage Kronberger Str. 2 statt. Durch die Gymnastik soll
der Rücken entlastet und die Bauch- und Beckenbodenmuskulatur ge-
kräftigt werden. Alle Babys sind im Kurs willkommen. Beckenboden-
gymnastik für fortgeschrittene Frauen findet jeweils im Anschluss
daran von 10.30 bis 12.00 Uhr statt. Beckenbodengymnastik ist ein Weg
zur Prophylaxe und Rehabilitation bei Stress-Inkontinenz. Im Kurs
werden die anatomischen und pathophysiologischen Grundlagen, die
Ursachen der Stress-Inkontinenz sowie die Techniken des gezielten
Beckentrainings dargestellt und geübt. Ein Stimmtraining für Frauen
findet am 13.9. von 17.30 bis 22.00 Uhr im Treff Alt und Jung statt. Im
Laufe des Trainings wird über Atemund Körperübungen, Konsonan-
ten- und Vokaltraining sowie Improvisationen der stimmliche Aus-
druck der weiblichen Sprechstimme erweitert. Anhand von verschie-
denen Texten werden auch gestalterische Elemente miteinbezogen. Die

Veranstaltung ist vom Institut für Qualität für hessische Lehrkräfte mit
10 Leistungspunkten akkreditiert. Der neue Kurs: Modell-Zeichnen am
Abend für Anfänger/innen und Fortgeschrittene findet ab 18.9. diens-
tags von 18.00 bis 20.00 Uhr im Backhaus statt. Themenbereiche des
Kurses sind die Beschäftigung mit Körperhaltung und Körperpropor-
tionen, Portraitzeichnen sowie Ausdrucks- und Charakterstudien. In
Kooperation mit dem Vereinsring Steinbach findet am 21.9. von 18.00
bis 21.30 Uhr eine Informationsveranstaltung zur Vereinsbesteuerung
für Vereinsvorstände und andere Interessierte im Bürgerhaus statt.
Themen dieses Abends sind: Aktuelles zur Reform des Gemeinnützig-
keits- und Spendenrechts (Übungsleiterfreibetrag etc.) sowie Informa-
tionen zur steuerlichen Relevanz von Aktivitäten des Vereins (Vermö-
gensverwaltung etc.) und zum Jahresabschluss (Kassenprüfung etc.).
Information und persönliche Anmeldung ist dienstags von 17.00 bis
18.00 Uhr im vhs-Büro im Ordnungsamt, Gartenstraße 25, möglich
(Tel.: (06171) 7000-75). Nähere Informationen zu den genannten Kursen
und zu allen anderen vhs-Veranstaltungen bei Julia Wilke-Henrich 
Tel. (06171) 5848-24. 

Wetter und Umsatz stimmten beim Rathauskonzert

Rathauskonzert mit Flohmarkt

Mit „Bourbon Street Parade“ eröffnete die Stan-Glogow-Band das dies-
jährige Rathauskonzert mit Flohmarkt. Es ist bereits das dritte Gast-
spiel der Jazz-Band in Steinbach. Viele Steinbacher hatten sich zudem
bei herrlichem Sonnenschein auf den Weg gemacht, das Angebot an
den Flohmarkt-Ständen unter die Lupe zu nehmen.  
Außer Flohmarktartikeln hatten Werner und Elke Dreja eine „Gemüse-

suppe mit Hähnchen“ im Angebot: „Das ist der Renner, denn viele
mögen keine Bratwurst mehr“. Alles in allem für die Aussteller und
Besucher ein schöner (Wetter) und erfolgreicher (Umsatz) Tag.
Rundherum zufriedene Gesichter bei dieser Veranstaltung. Für die
Bewirtung auf dem Rathaushof sorgten die Fußballer vom FSV und die
Turner von der TuS.

2 Fotos: Dieter Nebhuth
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Erfolgreicher HipHop Workshop der Tänzer

TSV Blau-Gold Steinbach

Trotz hochsommerlicher Temperaturen haben sich am Samstag, den 25.
August 2007 zweiundzwanzig Jungen und Mädchen zwischen 8 und
18 Jahren in der Turnhalle der Geschw.-Scholl-Schule zum ersten
HipHop-Workshop des TSV Blau-Gold eingefunden. Der Tanzsport-
verein hatte für diesen Workshop mit Kai Dombrowski einen Profi-
trainer engagiert, der die Kids vom ersten Moment an zu motivieren
wußte. Mit großer Begeisterung und Disziplin folgten sie seinen Anlei-
tungen und übten eine aus verschiedenen Elementen des HipHop,
Street- und Breakdance zusammengestellte kleine Choreografie ein.
Nach gut drei schweißtreibenden Stunden konnte sich das Ergebnis
dann durchaus sehen lassen, und die Kids waren zwar total ausge-
powert, aber zu Recht stolz auf ihre Leistung. Dieser schöne Erfolg hat
den TSV Blau-Gold dazu veranlaßt, gleich einen zweiten Workshop mit
Kai Dombrowski anzubieten, zu dem sich spontan zwölf der
Teilnehmer anmeldeten. Der Workshop wird am Samstag, den 22.
September 2007 von 14:00 bis 17:00 Uhr durchgeführt, wiederum in der
Schulturnhalle. Mehr Infos und Anmeldungen bei Hans-Dieter Vosen,
Pressewart, Tel. 06171-2332 oder Agnes Grüger, Jugendsprecherin, Tel.
06171-980912.                                                             Hans-Dieter Vosen

TT-Saisonauftakt 2007/08 in Marburg!

TuS Steinbach - Tischtennis -

Die Tischtennisabteilung hat ihren Saisonauftakt in diesem Jahr einmal
ganz anders „bestritten“. Mit dem jährlichen Ausflug - diesmal nach
Marburg! Nachdem im Vorjahr ein Tagesausflug nach Rüdesheim am
Rhein ein großer Erfolg war, hatte sich unser Organisator Harald Feuer-
bach diesmal die nordhessische Stadt Marburg als Ziel ausgesucht. Unser
findiger Abteilungsleiter recherchierte zuvor eifrig und stellte ein profes-
sionelles Programm auf die Beine. Los gings am S-Bahnhof Steinbach/
Weißkirchen. Für einige war der Treff am Samstag Morgen um 8.45 Uhr
schon ein wenig früh und so kamen die Begrüßungen eher mit leiser
Stimme und nicht ganz offenen Augen. Doch als Harald die berühmte
„Lunch-Tüte“ als eine der ersten Attraktionen verteilte, kam Leben in die
14 köpfige Gruppe. Die Inhalte reichten vom - Ei über die Bifi bis zur
gepflegten Dose Öl-Sardinen und auch ein Bierchen durfte natürlich nicht
fehlen. Nach kurzer S-Bahnfahrt gings ab Frankfurter Hauptbahnhof
mit dem Regionalzug RE 30 Richtung Kassel mit Ziel Marburg. Das
Hessenticket der Bahn ermöglichte dabei eine äußerst kostengünstige
Reisemöglichkeit für eine solche große Gruppe. Die einstündige Fahrt
nach Marburg verbrachten viele mit dem Verzehr der Köstlichkeiten
aus der „Wundertüte“ und so verpaßten sie weitestgehend die eigent-
lich reizvolle Aussicht auf die Landschaft des Taunus und der Wetterau
im Schein der Sonne. In Marburg angekommen gings vom Bahnhof zu
Fuß durch die Unterstadt und anschließend durch die Altstadt zur
Oberstadt mit dem Ziel des Marburger Schloßes. Da sich viele der TT-
ler schon voll in der Saisonvorbereitung befinden, war der letzte doch
reichlich steile Anstieg dann schnell genommen. Diejenigen, die es mit
der Vorbereitung bisher nicht so ernst nahmen, hingen allerdings ein
wenig zurück und als sie dann auf dem Schloßvorplatz ankamen, ran-
gen sie doch nach Luft und der ein oder andere feuchte Fleck zierte das
T-Shirt (Hinweis: es hatte nicht geregnet ...). Harald hatte hier eine
Führung durch die Schloßkasematten gebucht, welche von einem per-
sönlichen Guide begleitet wurde. Die knapp zweistündigen hochinte-
ressanten Ausführungen rund um die Geschichte von Marburg und
seinem Schloß fanden ihren Höhepunkt in einer der Kasematten
(unterirdische Verteidigungsanlage) mit den eindrucksvoll nachgestell-
ten „kleinen Böllerschüssen“ und endeten im Hexenturm-Zwinger des
Schloßes mit seinen vier Gefängniszellen. Und hier muß auch eine der
Wurzeln unseres Abteilungsleiters gelegen haben, da es sich heraus-
stellte, dass der letzte Gefängnisinsasse eben ein gewisser „Feuerbach“
war ... Nach der Kultur gings dann in gemütlichem Trab vom Schloß
hinunter in die Altstadt mit seinen nicht endenden Fachwerkbauten
und urgemütlichen Kaffees und Kneipen. Hier erholten wir uns dann
von den teils gruseligen Geschichten rund um Marburg in einem unter-
irdischen Gewölbe eines Gasthauses und so verging die Zeit wie im
Flug. Der Rückweg zum Bahnhof führte uns dann über die Panorama-
Aufzüge (Verbindung der Ober- und Unterstadt) mit einem beein-
druckenden Ausblick auf die Stadt. Mit dem „Regio“ gings dann wie-
der zurück nach Frankfurt und von hier nach Steinbach/Weißkirchen.
Einige der Teilnehmer beendeten hier den überaus gelungenen Tag und
kehrten wohlbehalten zu ihren Familien nach Hause zurück. Der „harte
Kern“ setzte allerdings noch mal einen Gewaltmarsch zum „Sonnenhof“
in Stierstadt drauf und hier endete dann nach ausreichender
„Kräftigung“ in der Abendsonne der erneut geniale Tagesausflug der TT-
Abteilung. Mal sehen welches Ziel im nächsten Jahr ansteht .... doch erst-
mal gehts jetzt in die Saison 2007/2008 mit den Spielen unserer drei
Herrenmannschaften und der neunen Jugend, auf die wir besonders
gespannt sind. Versprochen ... wir berichten regelmäßig!

8. Wanderung am 15. Sept. in den Vogelsberg

TuS Steinbach - Wandern -

Eine wunderschöne Wanderung in die Heimat von Anne
Euler-Maroldt.
Termin: Samstag, den 15. September 2007; Hinfahrt mit Mietbus: 08:00
Uhr ab Steinbach/Taunus, Pijnackerplatz, Bushaltestelle; Rückfahrt mit
Mietbus: nach Vereinbarung, etwa 16:30 Uhr oder früher / später; Fahrt-
kosten: Je nach Anzahl der Mitwanderer zwischen 10,00 € bis 15,00 €;
Anmeldung: TuS-Mitglieder und Gäste melden sich bitte verbindlich 
bis zum 27. Aug. 2007 bei Jochem Entzeroth Tel. 06171/71130 oder Ge-
schäftsstelle der TuS Steinbach Tel. 06171/982184 (Geschäftszeiten diens-
tags 17:00 bis 19:00 und freitags 9:00 bis 10:00); Ausrüstung: Wanderklei-
dung mit festem Schuhwerk und witterungsgerecht sowie Wander-
verpflegung (im Tagesrucksack) je nach Eigenbedarf. (Es wird aber
auch, etwa wanderzeithälftig, ein Einkehrschwung gemacht).

Kurz nach Ende der vergangenen Saison legte Trainer Stefan
Espenschied sein Amt nach einjähriger Tätigkeit nieder. Das Team wird
nun – wie bis vor einem Jahr – wieder von Stefan Schmidt trainiert.
Unterstützt wird er durch Susanne Lampe-Gehring. Auch im
Spielerkader gab es Veränderungen: Mit Simone Wentzel (Abgang nach
Eppstein), Nicole Christian (Abgang nach Flörsheim), Tanja Schmitz
(Umzug wegen Ausbildungsbeginn), Lisa Geidt (Umzug) und Astrid
Rehra (Babypause) stehen fünf Stammspielerinnen der letzten Saison
dem Team (vorerst) nicht mehr zur Verfügung. Auf der anderen Seite sind
auch Neuzugänge zu verzeichnen: Kathrin Rudolph (Oberursel), Marijke
Masuch (Nied) und Katharina Kauselmann (Schwalbach-Niederhöch-
stadt). Außerdem sind Janine Schneider und Julia Krambrock (beide
Steinbach, Handball-Wieder-/Quereinsteiger) zum Team gestoßen.
Spielerisch wird ein schnelles, torreiches, attraktives Handballspiel
angestrebt, mit dem das Team schon 2005/2006 erfolgreich war. Ziel-
setzung ist der Klassenerhalt, der mit den angepeilten 5 Siegen erreich-
bar ist. Außerdem will Trainer Stefan Schmidt im Pokal unter die letz-
ten 4. Nach anfänglichen Schwierigkeiten ist die Vorbereitung mittler-
weile sehr gut verlaufen, sodass nun mehr die ersten erfolgreichen
Freundschaftsspiele eingeholt werden konnten. Schmidt freut es, dass
sein Team die eingeübten schnellen Abläufe mehr und mehr beherzigt
und beherrscht und dass das Zusammenspiel der neuformierten
Mannschaft stetig flüssiger wird. Höhepunkte der Vorbereitung wer-
den ein Trainingslager Mitte August und das heimische Hallenturnier
in Steinbach, das voll und stark besetzt ist und auf interessante und
attraktive Begegnungen hoffen lässt, sein. Die FSG wird mit folgendem
Kader spielen: Saskia Borchert, Bettina Bredereck, Denise Fuchsberger,
Katharina Kauselmann, Miriam Koschel, Sandra Marx, Alexandra
Masuch, Marijke Masuch, Ivona Pranic, Carmen Rietschel, Kathrin Ru-
dolph, Sofija Salic, Andrea Schmitz, Stefanie Senff, Lina Steinmetz,
Daniela Velte.                                                                  Miriam Koschel

Bei den Handballdamen: Ziel Klassenerhalt

TuS Steinbach - Handball-Damen -

2. Mannschaft will um den Aufstieg mitspielen

TuS Steinbach - Handball 2. Männer -

Die 2. Männermannschaft der Spielgemeinschaft MTV Kronberg / TuS
Steinbach möchte in der kommenden Saison der Bezirksliga B (Frank-
furt) um den Aufstieg mitspielen. Trainer Roland Dankwardt: „Wir
haben bisher eine gute 8-wöchige Vorbereitung hinter uns und feilen
jetzt noch an den individuellen Fähigkeiten der einzelnen Spieler. Bis
zum Saisonstart sollte jeder Spieler konditionell auf der Höhe sein und
das spielerische Element weiter herausgearbeitet werden.“ Die letzten
beiden Wochenenden waren mit Trainingseinheiten in der Steinbacher
Altkönighalle und anschließenden Testspielen gegen Hattersheim und
Seckbach /Eintracht versehen. Ab diesem Freitag wird die MSG II an
einem qualitativ gut besetzten Wochenturnier des TV Igstadt (Wies-
baden) teilnehmen. Am Samstag danach findet traditionell das eigene
Männerturnier unter Teilnahme von 2 Mannschaften der MSG II und
III statt. Eine Woche später geht es ins Trainingslager nach Korbach-
Twistetal. Momentan besteht der Kader aus 17 Feldspielern und einem
Torwart. Da im Verlauf der Vorbereitung noch einige Spieler aus der
Landesligamannschaft den Kader der Zweiten verstärken werden, er-
gibt sich aus den Spielern, die den Sprung in die MSG II nicht schaffen
werden, die MSG III, die erstmals in der Bezirkliga C (Frankfurt) star-
ten wird. Diese Mannschaft wird außer Konkurrenz spielen. Die letzt-
malige „Dritte“ wird in der neuen Saison die MSG IV sein.
„Eine deutliche Verstärkung erwaten wir von den Neuzugängen Jan
Ferner, der bereits aus der ersten Mannschaft zu uns gestoßen ist, sowie
von Stephane Monthuley, Sebastian Sedlaczek und Jürgen Reusch, die
sich bereits alle gut in die Mannschaft integriert haben“, erklärte
Mannschaftsprecher Sven Schüßler. Beim eigenen Turnier am 25. August
ab 13 Uhr können die Mannschaften der MSG II und MSG III das erste
Mal in der Steinbacher Altkönighalle gegen Ligakonkurrenten testen.
MSG-Kader: (Tor) David Deicke, Roland Koperra; (Feld) Sebastian
Becker, Christian Busold, Jan Ferner, Florian Gebhard, Hendrik Golba,
Stephane Monthuley, Dominik Müller, Lars Panek, Jürgen Reusch, Sven
Schüßler, Andreas Sommer, Lars Steinmetz, Marc Stephan, Maximilian
Unterharnscheidt, Marwin Weber, Sascha Wentzel. Zugänge: Roland
Koperra, Jan Ferner, Jürgen Reusch, Sebastian Sedlaczek, Stephane
Monthuley. Abgänge: Dominik Höhn (Karriereende), Sebastian Herbst
(Karriereende), Dennis Witzel (Bundeswehr)                        Sven Schüßler

Die TuS bietet + + + LINE-DANCE + + +

TuS Steinbach - Tanzen -

Die TuS Steinbach bietet ab September 2007 einen Kurs „Line-Dance“
an. Termin: ab 16.09.2007 jeweils sonntags von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr;
Kursort: Friedrich Hill Halle, Obergasse 33, 61449 Steinbach Taunus;
Teilnehmer: Teilnehmen können alle die wenigstens ein wenig Takt-
gefühl besitzen. Übungsleiterin: Der Kurs wird geleitet von Monika
Weisse. Anmeldung: Bei Interesse melden Sie sich bei der Spartenleite-
rin Birgit Schmitz (Tel. 06171 71584) oder Geschäftsstelle der TuS Stein-
bach, Tel. 06171/982184 (Geschäftszeiten Dienstags 17:00 bis 19:00 und
Freitags 9:00 bis 10:00)
Was ist eigentlich Line Dance?
Line Dance ist das neue Tanzgefühl! Getanzt wird ohne festen Partner,
in Linien oder Gruppen/Kreisformation. Sie lernen in Workshops die
Schrittfolgen zu verschiedenen Tänzen. Lassen Sie sich anstecken vom
Line Dance - Tanzfieber. Line Dance gehört zu den American Line &
Western Dances und man kann es auf fast jede Musik tanzen,
Hauptsache der Rhythmus stimmt. Getanzt wird dabei nicht nur nach
reiner New-Country-Musik, sondern auch nach rockiger Musik, Pop,
Funk, Swing und so weiter. Standardformation ist die
Linienaufstellung in Blockform, also ähnlich wie bei Chearleader oder
Musikkapellen. Die Tänzer/-innen stehen einzeln in gleicher
Blickrichtung, getanzt wird synchron. Man kann Line Dance also
weder mit dem klassischen Tanz noch mit Square Dance vergleichen.
Beim Line Dance gibt es auch Partnertänze. Dazu gehören dann u.a.
Walzer, 2-Step, Cha Cha usw. Eben die Tanzstile, die man auch vom
Standard her kennt. Bei den Partnertänzen benötigt man nicht unbe-
dingt einen festen Partner im eigentlichen Sinne, man findet immer
öfters Tanzpaare, die aus Frauen bestehen. Die Tanzschritte sind vorher
festgelegt. Da gibt es Choreographen, die sich auf die unterschiedlich-
sten Songs Tanzschritte ausdenken, die entsprechend zur Musik pas-
sen. Die Tänze haben mal mehr, mal weniger Counts (Takte). Für die
Anfänger gibt es Tänze schon mit 16 oder 24 Counts, ebenso aber gibt
es Tänze, die es ganz schön in sich haben mit 64, 80 oder noch mehr
Counts. Meist ist es so, dass die Grundschritte (Grapevine, Shuffle,
Jazzbox, Kicks, Pivot etc.) immer wiederkehren. Nur die Reihenfolge
ist unterschiedlich. Für die Fortgeschrittenen gibt es aber auch schwie-

rigere Tänze, die kompliziertere Schrittfolgen beinhalten. Manchmal ist
es ganz schön kniffelig, bis man die Füße so in den Griff bekommt, wie
der Choreograph sich das gedacht hat. Alles in allem ist Line Dance
einfach nur FUN! Auf Veranstaltungen trifft man immer wieder alte
Bekannte, und es bietet sich immer wieder die Gelegenheit, neue Leute
kennen zu lernen. Also, einfach ausprobieren und wenn’s beim ersten
Mal nicht gleich klappt: dranbleiben! Es hat jeder mal klein angefan-
gen.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Jahrgang 36 / Nummer 16 STEINBACHER INFORMATION

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 
10. September 2007

RESTAURANT

T A U N U S
T A P A S
Auch zum Mitnehmen!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

2 0 J A H R E

Zurück aus dem Urlaub?
Hatten Sie erholsame Tage?

Ihr Auto hatte keinen Urlaub -
wie sieht es mit Ihrem Fahrzeug aus?
Damit es gut durch die kühlere Jahreszeit kommt
bieten wir Ihnen für € 4,99 einen Fahrzeug-Check
an. Bei Ausführung einer evtl. anfallenden Repara-
tur, wird der Betrag von € 4,99 verrechnet.

Termine: Freitag,   14.9.2007 von 7.30 - 16.00 Uhr 
Samstag, 15.9.2007 von 9.00 - 16.00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich das Team 
der Firma Karlheinz Günther

Unter neuer Leitung

Alte Leistung

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. 2-Familienhaus in Steinbach von privat zu verkaufen. 568 qm
Grundstück, ca. 205 qm Wohnfläche, zentrale + ruhige Lage. 2 Wohnungen á 
3 bzw. 4 Zimmer, weitere 2 Zimmer im DG; Wohnung im 1. OG ohne Baumaß-
nahmen auf 6 Zimmer erweiterbar, Garage+1 gr.+1 kl. Nebengebäude, Garten
+ Hof. 395.000 €, 0151/58131718                             Tel. 0151 / 58 13 17 18

Steinbach. Moderne 3-ZW DG-Mis ca 108 qm Wfl. in kl. Wohneinheit zu ver-
mieten 950,-- € + Uml. + KT, frei.                              Tel. 0172 - 99 888 23

Steinbach. Suche zuverlässige deutsch-sprachige Putz- u. Lagerhilfe auf Teil-
zeitbasis (2-5 Std. wöchentl.) Fa. RB Gummi Agentur.   Tel.: 06171/6980982

Steinbach. Suche 4 Zimmer-Whg. 85 bis 90 qm mit Blakon und Gäste-WC,
Provisionsfrei zu kaufen. E-mail: hasi-70@Freenet.de     Tel./Fax: 06171/702966

Steinbach. 3 ZKBB, 79 qm, 5. OG, Aufzug, ZH, Kabel-TV, kompl. Laminat,
Küche u. Toilette neu gefließt, Keller, Speicher, PKW-Stellplatz inkl. Südbalkon
mit Blick auf den Taunus und kleiner Ostbalkon mit tollen Blick auf die Skyline
Frankfurt von Privat, VHB 116.000,-- EUR. Tel.: 0160 - 97434251

Weißkirchen. Gitarrenschule Frank Hoppe, Oberursel-Weißkirchen. Qualifizier-
ter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen.    Tel. 0 61 71 - 58 12 95

Steinbach. Erdaushub, Mutterboden, Boden für Garten KOSTENLOS abzuge-
ben. Nur an Selbstabholer.        Tel.  06171 / 98 17 98

Steinbach. Toller Mäusefänger, weiß-roter junger Kater sucht liebevolle
Pflege. Tel. 0 61 71 / 7 16 84

Steinbach. Unbefriedigende Schulnoten mit fallender Tendenz? Bewährter
Nachhilfslehrer kann zur Tendenzwende beitragen. Vor allem in Mathematik bis
in den Studienanfang, dazu viele andere Fächer bis in die Oberstufe zum Abitur,
auch Grundschulprobleme. Viel Geduld, beste Referenzen - 

M.R. 06171 - 7 24 76 & 0177 - 924 09 61

Steinbach. Mod. Wohn- und Geschäftshaus mit Traumrendite, 4 Einheiten 
Bj. 92, 6 Tg-Pl. + 4 Stellpl., KP 685.000,-- €              Tel. 0172 - 99 888 23

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach
Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 09.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke)
Kindergottesdienst im Backhaus
Kollekte: Für "Hoffnung für Osteuropa"
(DW der EKD)

Sonntag 16.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Samstag 22.09. 17.00 Uhr Abschlussgottesdienst zum Kinder-
gartenjubiläum im Gemeindehaus

Sonntag 23.09. Es findet kein Gottesdienst statt. 
Die Gemeinde ist herzlich zum Abschluss-
gottesdienst anlässlich des Kindergarten-
jubiläums am Samstag, den 22.09.2007 um 
17.00 Uhr im Gemeindehaus eingeladen.

VERANSTALTUNGEN
Dienstag 28.08. 14.30 Uhr Ev. Frauentreff d. St. Georgsgemeinde 

für Jung und Alt (kreativ) 
18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Dienstag 11.09. 15.00 Uhr Ev. Frauentreff d. St. Georgsgemeinde 
für Jung und Alt (Zusammenkunft) 

18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 

Mittwoch 12.09. 16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
Donnerstag 13.09. 15.00 Uhr Seniorenkreis 

10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 14.09. 15.30 Uhr Kindergruppe „Geo" 
19.30 Uhr Folklore 

Samstag 15.09. 10.00 Uhr Tai Chi 
Dienstag 18.09. 18.00 Uhr Ghostpastor Teens 

20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 19.09. 16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung (Beschluss) 

Donnerstag 20.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
Freitag 21.09. 15.30 Uhr Kindergruppe „Geo" 
Samstag 22.09. 10.00 Uhr Tai Chi 

11.00 Uhr Feier zum 40jährigen Kindergarten
jubiläum (siehe gesonderten Bericht)

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 09.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. Kinder-

wortgottesdienst
Mittwoch, 12.09. 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Mittwoch, 19.09. 09.00 Uhr Laudes
Caritas-Sonntag, 23.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Einführung der

neuen Messdienerlnnen u. Goldener 
Hochzeit "Mach dich stark für starke 
Kinder" VERANSTALTUNGEN

Samstag, 08.09. 10.00 Uhr Treffen aller MessdienerInnen (Pfarrh.)
Mittwoch, 12.09. 15.30 Uhr Treffen der neuen MessdienerInnen 
Donnerstag, 13.09. 15.00 Uhr Seniorenclub
Mittwoch, 19.09. 15.30 Uhr Treffen der neuen MessdienerInnen

19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 20.09. 19.00 Uhr Club '98 
Freitag, 21.09. 19.00 Uhr Konzert Hebräische Lieder in der 

St. Bonifatius-Kirche mit Esther Lorenz,
Gesang und Peter Guhz, GitarreHINWEISE

• Am Freitag, den 21.09. findet in der St. Bonifatius-Kirche ein Konzert
mit Hebräischen Liedern ,,Yedid Nefesh - jüdische Seele" statt mit Esther
Lorenz, Gesang und Peter Kuhz, Gitarre. Ganz herzliche Einladung an
alle Gemeindemitglieder, der Eintritt ist frei - über eine Spende würden
wir uns aber sehr freuen.
• FEIERLICHE KOMMUNION 2008: Für alle interessierten Väter und
Mütter, die ihre Kinder zur Feierlichen Kommunion begleiten wollen,
findet ein erster Informations-Elternabend statt am Dienstag 25. Sep-
tember um 20.00 Uhr im kath. Pfarrheim.

Es war uns ein großer Trost, daß so viele Verwandte,
Bekannte und Freunde mit uns von meinem lieben
Mann, unserem guten Vater und Opa

LADISLAUS KOHN
Abschied genommen haben.

Wir danken allen für die vielen Beileidsbekundungen
und Geldspenden. Unser besonderer Dank gilt Herrn
Pastoralreferent Reusch für die trostreichen Worte und
Herrn Dr. Orth und dem med. Pflegedienst Sam für die
liebevolle medizinische Betreuung.

Maria Kohn und Kinder

Steinbach (Taunus), im September 2007

D A N K E

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben
und die Geldspenden zum Heimgang meiner lieben
Mutter und Oma

ANNA KREINER
† 30.06.2007

Im Namen aller Angehörigen

MONIKA HOLZWARTH

Steinbach (Taunus), im September 2007

Tag des Offenen Denkmals am 9. Sept. 2007 
Öffnung der evangelischen St. Georgskirche in Steinbach/Ts.
am Tag des Offenen Denkmals
Am diesjährigen Tag des offenen Denkmals, dem 9. September 2007, fin-
den Orte der Einkehr und des Gebets, historische Sakralbauten, beson-
dere Beachtung. Die auf das dreizehnte Jahrhundert zurückgehende St.
Georgskirche in Steinbach/Ts. ist ein solcher Ort. Die Spuren ihrer
Entwicklungsgeschichte sind noch heute deutlich im Innern wie auch an
der Außenfassade abzulesen. Die Evangelische St. Georgsgemeinde lädt
herzlich zum Besuch ein. Die St. Georgskirche ist am 09.09.07 nach dem
Gottesdienst von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet ist. Die Gemeinde lädt alle
Interessierten ein, dieses Gotteshaus zu besuchen, das mit seiner Stumm-
Orgel ein besonderes Kleinod aufweist. Sie empfiehlt, am besten schon
zum Gottesdienst um 10.00 Uhr zu kommen, um die Kirche auch in ihrer
eigentlichen Funktion als Gottesdienststätte lebendig und nicht nur als
musealen Raum zu erleben. Um 11.30, 14.30 und 16.30 Uhr werden
Führungen angeboten. Anschließend an die letzte Führung findet ein
kleines Orgelkonzert statt. Es lohnt sich, dieses Bauwerk, das zu den
ältesten Gebäuden in Steinbach zählt und heute wie zu allen Zeiten als
Kirche genutzt wird, in aller Ruhe auf sich wirken zu lassen, z.B. die 1743
eingebaute Kanzel zu bewundern oder sich vom Einbau der beiden
Glocken, der St. Georgsglocke und der St. Johannesglocke, erzählen zu
lassen. Während der Öffnungszeit kann das Buch "Die Kirchen in
Steinbach", für 15,-- € erworben werden.                       Gerhard Schmidt

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Liebe Mamas oder liebe Papas,
wir die Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach laden Sie und ihr Baby
(ab 5-6 Monate) ein, sich zu einer Krabbelgruppe zu finden. Wir möch-
ten Ihnen die Möglichkeit geben, Kontakt zu anderen Eltern und
Kindern zu knüpfen. In wöchentlichen Treffs können Sie gemeinsam
singen, spielen, über Erfahrungen und Probleme "rund um 's Kind"
reden, einen Tee oder Kaffee trinken. Eine erste Zusammenkunft ist
nach den Herbstferien, dienstags oder mittwochs 10.00 Uhr, im evan-
gelischen Gemeindehaus, Untergasse 29, geplant. Sollten Sie, liebe
Mama's oder liebe Papa's Interesse haben, dann melden Sie sich bitte
bei Cornelia Etz (Tel.: 710 976) oder bei Beate Korn im Ev. Gemeinde-
büro (Tel.: 74 876).

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Einladung zum
Waldgottesdienst am
14. Oktober 2007

Die Waldgemeinde

EINLADUNG zum Waldgottes-
dienst am  2. Sonntag im Oktober,
den 14. 10. 2007 um 12:30 Uhr, am
Franzoseneck vor der Raven-
steiner Hütte. Es spricht: Pfarrer
Wolfgang Daum Gemeinde Fried-
richsdorf.

Das Thema: Wie  beweglich ist
Gott?? Joh. 5,1-16

Tatsächlich kann man ganz leicht
dem Bibeltext entnehmen, was
gemeint ist. Doch viel spannender
ist die Frage an mich: Bin ich
beweglich, oder kann ich mich
aus meiner Unbeweglichkeit be-
freien? Gedanken und Fragen
zum Thema können gleich nach
der Predigt und noch innerhalb
des Gottesdienstes gestellt wer-
den. Regelmäßige ökumenische
Gottesdienste finden  immer am
2. Sonntag im Monat um 12.30
Uhr am Franzoseneck statt.
Hauptmotto ist die Aufforderung
weltweit und konfessionsüber-
greifend an alle Kirchen: „Gerech-
tigkeit, Frieden und Bewahrung
der Schöpfung“ zu verwirklichen.
Ideen dazu und praktische Schrit-
te bitte an:  Reinhard Düsterhöft,
Tel. 06171-22999.


